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Berufsberatung: 
Die Agentur für Arbeit nimmt die Berufsberatung von Schüler/innen als 
gesetzlichen Auftrag wahr. Zum Angebot gehören das Berufsinformations-
zentrum (BIZ), Besuche der Berater/innen in den Klassen, Einzelberatungen, 
Lehrstellenvermittlung etc.. Wichtige Publikationen wie »Beruf Aktuell« oder 
»Beruf Regional« können über die Berufsberatung bezogen werden. Zentrale 
Internetadresse ist www.arbeitsagentur.de
Online-Angebote und Selbsterkundungsprogramm unter: 
www.planet-beruf.de

Berufswahlpass: 
Der Lehrplan der bayerischen Mittelschulen sieht einen Berufswahl-Ordner 
vor. In Fürth wurde bereits 2005 mit der Entwicklung eines eigenen Berufs-
wahlpasses begonnen, der den gesamten Prozess von der 7. bis zur 
10. Klasse strukturiert und dokumentiert. Der Pass soll in allen Klassen im 
Unterricht des Faches AWT (Arbeit-Wirtschaft-Technik) zum Einsatz kommen.

AWT (Profi lbereich): 
Das Fach AWT (Arbeit-Wirtschaft-Technik) ist das zentrale Fach zur Berufs-
orientierung in der Mittelschule. Dazu gehören auch die Profi lbereiche Technik, 
Soziales und Wirtschaft. Nach der 7. Klasse müssen die Schüler/innen 
hieraus ein Schwerpunktprofi l wählen. Ebenso zum AWT-Bereich gehören 
2–3 verpfl ichtende Betriebspraktika ab der 8. Klasse.

Betriebspraktika: 
Sind Bestandteil des Lehrplans in der 8. Klasse (2 mal 1 Woche). Das erste 
dient als Orientierungs-, das zweite als Kontrastpraktikum. Mittlerweile haben 
fast alle Schulen noch ein zusätzliches Pfl icht-Praktikum in der 9. Klasse 
eingeführt. Unabhängig davon sind oft weitere Praktika notwendig und auch 
während der Schulzeit möglich.

Elternarbeit:  
Eltern spielen eine wichtige Rolle bei der Berufswahl ihrer Kinder. Daher ist 
das Thema Übergang Schule-Beruf ein zentrales Thema in der Elternarbeit 
von Lehrkräften und Schulsozialarbeiter/innen. 

Schulsozialarbeit: 
Berufsorientierung ist auch ein Arbeitsbereich der Schulsozialarbeit, die es 
mittlerweile an allen Fürther Mittelschulen gibt. Die Sozialarbeiter/innen 
stehen Schüler/innen und Eltern grundsätzlich mit Beratung und Vermitt-
lungen zur Seite.

MUBIK: 
Im Rahmen von »Mittel- und Berufsschule in Kooperation« haben Schüler/
innen und Lehrkräfte Gelegenheit, in der Berufsschule zu hospitieren und an 
Projekttagen teilzunehmen.

Kontakt/Rückfragen:
Stadt Fürth
Referat I – Projektbüro für Schule und Bildung PBS
Veit Bronnenmeyer
Tel.: 09 11/9 74-10 15
veit.bronnenmeyer@fuerth.de

Die Angebote sind ausführlich beschrieben in der Projektdatenbank 
www.vertrauensnetzwerk.de sowie im jährlich neu erscheinenden Heft 
„Hilfen für Mittelschüler/innen“. Bezugsadresse s.o.

7Up: 
Vertiefte Eignungsanalyse für alle Schüler/innen der 
7. Klasse in den Profi lbereichen der Mittelschule 
(Technik, Handel, Soziales/Hauswirtschaft). Kosten-
freie Schulveranstaltung.   

Entdecke dein Talent
Aufbauend auf 7up fi ndet an allen Mittelschulen eine 
vertiefte Berufsorientierung und Kompetenzfeststel-
lung in zwei Berufsfeldern statt. Kostenfreie Schul-
veranstaltung. 

Vert. Berufsorientierung:
Neben den Praktika gibt es immer wieder Einzelpro-
jekte zur vertieften Berufsorientierung von Schulen 
oder externen Trägern, die sich an die 8. und/oder 
9. Klasse richten.   

Berufseinstiegsbegleitung:
An den Mittelschulen werden Schüler/innen ab der 
8. Klasse von Berufseinstiegsbegleitern intensiv auf 
dem Weg in die Ausbildung unterstützt.   

Check Out:
Schüler/innen der 9. Klasse erhalten an 12 Nachmit-
tagen (freitags) einen umfassenden Einblick in die 
Theorie und Praxis eines der Berufsfelder Hotel- und 
Gaststättenberufe, Bau, Elektro, Kfz, (zahn-) med. 
Fachangestellte/r bei der zuständigen Innung bzw. 
Berufsschule. Ein Praktikum in einem Innungs- bzw. 
Ausbildungsbetrieb beendet den Kurs. Die Schüler/
innen werden sozialpäd. begleitet.   

Jobcafé:
Das Kinder- und Jugendhaus Catch Up bietet jeden 
Mittwoch von 15–19 Uhr kostenlos Hilfe beim Bewer-
bungen schreiben an. Eine Anmeldung vorab ist nicht 
notwendig 

BO medial:
Das Jugendmedienzentrum Connect bietet ab der 
8. Klasse mediengestützte Projekttage und –wochen 
zur Berufsorientierung und Ausbildungsstellensuche in 
der Stadt. z. B. GPS-Berufsrouten: 

Punktlandung Ausbildung:
Eine Ausbildungsinitiative der Stadt Fürth. Ausbil-
dungswillige Betriebe melden ihre Anforderungsprofi le 
an die Mitarbeiter/innen, die diese mit den berufl ichen 
Eignungsprofi len der Schüler/innen abgleichen und 
den Betrieben geeignete Bewerber/innen vorschlagen. 
Sowohl Schüler/innen, als auch Betriebe werden im 
gesamten Auswahlverfahren begleitet.  

Platzhalter, bspw. für Kleinprojekte an einzelnen 
Schulen. Neben den genannten bieten alle Schulen 
zusätzliche Angebote zur berufl ichen Orientierung, 
z. B. Schülerfi rmen an.

Fördergeber:

 Agentur für Arbeit
 Regierung v. Mittelfranken
 Stadt Fürth
 Bundesbildungsministerium
  Bayerisches Arbeits- und Sozialministerium/

Arbeitsmarktfonds (AMF)
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